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Das überparteiliche Komitee BypassPLUS setzt sich mit 

der Stadt Kriens für die Vision «Chance Bypass» ein: 

Das überregionale Projekt Bypass soll auch für Kriens 

einen klaren Mehrwert schaffen. Nicht die Verhin-

derung des Verkehrsprojektes ist das Ziel, sondern die 

Projektoptimierung, indem die Einhausung als flankie-

rende Massnahme die negativen Auswirkungen auf die 

Siedlungsgebiete und damit auf die Menschen, die dort 

leben und arbeiten, reduziert. 
 

Argumentarium 
 

Das Raumplanungsgesetz sieht vor, dass sich Siedlungen, Bauten und Anlagen in die bestehende Landschaft 

einordnen müssen. Zudem sind im Rahmen der Siedlungsgestaltung die Siedlungsflächen zu verdichten und 

Siedlungen in ihrer Ausdehnung zu begrenzen. Die heutige, offene Nationalstrasse quer durch das Krienser 

Siedlungsgebiet erfüllt diese Kriterien in keiner Weise. Sie verschlimmert die Situation gar, indem sie die 

wichtigste Zentrumsregion der Zentralschweiz an ihrer Vernetzung und Integration des Siedlungs- und 

Wirtschaftsraums hindert. Deshalb muss eine Einhausung zwischen dem Sonnenberg-Südportal und dem 

Tunnel Schlund zwingend im Bauprojekt Bypass integriert werden. 

 

BypassPLUS fordert eine Schliessung dieser städtebaulichen Wunde! > für betroffene Bevölkerung 

 

Im Rahmen des Umweltschutzgesetzes muss der Lärmreduktion und der Begrenzung von Emissionen Rechnung 

getragen werden. Die Einhausung trägt massgeblich zu einer Lärmreduktion bei. Ausserdem werden 

Abgasimmissionen im gesamten Siedlungsbereich reduziert. Durch eine begrünte Überdachung wird auch für 

Flora und Fauna ein neuer Lebensraum geschaffen. Dies generiert einen massiven Mehrwert, im Unterschied 

zu den bestehenden Lärmschutzbauten. 

 

BypassPLUS kämpft für weniger Lärm, weniger Smog und mehr Natur! > für grüne Anliegen 

 

An vergleichbaren Örtlichkeiten wie Airolo, Weiningen und Zürich Schwamendingen werden Einhausungen 

umgesetzt. Diese Projekte zeigen, dass eine Einhausung keine Utopie ist und auch finanziert werden kann. Ein 

solch grosses Projekt darf nicht über die Köpfe der betroffenen Bürgerinnen und Bürger hinweg beschlossen 

werden. Wir setzen uns dafür ein, die Bedürfnisse der regionalen Bevölkerung sichtbar zu machen. 

 

BypassPLUS kämpft für die ganze Region Zentralschweiz! > für Agglomeration, Kanton bzw. Zentralschweiz 

 

Eine Einhausung führt zu einer beachtlichen Aufwertung der anliegenden Grundstücke. Sie begünstigt die 

Wirtschaft, indem eine engere Verflechtung möglich wird und steigert zudem die Siedlungsqualität. 

 

BypassPLUS kämpft für ein lebenswertes Kriens! > für Wirtschaft und Investoren 

 

Je mehr Personen dem BypassPLUS-Komitee beitreten, umso mehr Schlagkraft haben unsere Argumente. Also 

trete bei unter www.bypassplus.ch/beitritt 


